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20 Jahre Mutter Anna - Fest in Haselbach

Seit genau 160 Jahren ist die Mutter Anna Kapelle in Haselbach ein Ort des Glaubens, der Be-
gegnung und der Gemeinschaft. Im Jahr 2006 gab es zum Abschluss der Generalsanierung ein 
großartiges Fest. Seither findet alljährlich am 26. Juli das Mutter Anna Fest statt – ein schöner 
Anlass, das Miteinander innerhalb der Kapellengemeinschaft und die Verbundenheit im Glau-
ben zu feiern.

Am 24.07.2026 konnte der Gemeindevorstand Landeshauptmannstellvertreterin Manuela 
Khom und die Landesräte Dr. Karlheinz Kornhäusl, DI Willibald Ehrenhöfer, sowie die Ver-
antwortungsträger der Südoststeiermark, Hartberg - Fürstenfeld und Weiz zu einer Wanderung 
unter dem Motto „Beim Reden kommen die Leut zusammen“ willkommen heißen.
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Obwohl unsere Gemeinde zu den 
finanzschwachen Kommunen 
zählt schaffen wir es noch den 
Haushalt selbstständig auszuglei-
chen und dies auch nur deshalb, 
weil wir defacto keinen Schulden-
dienst zu bedienen haben. 
Investitionen und Projekte können 
nur mit Förderungen umgesetzt 
werden und so werden wir durch 
Energieeffizienzmaßnahmen, Pho-
tovoltaikanlagen mit Speicher bei 
den gemeindeeigenen Gebäuden, 
zukünftig vorallem Strom einspa-
ren. Im Zuge dieses Förderprojek-
tes erfolgt auch die Umstellung 
sämtlicher Straßenbeleuchtungen 
und der Beleuchtung im Turn- und 
Mehrzwecksaal auf LED.

Es werden auch Solarleuchten als 
Orientierungsleuchten beim Geh-
weg Richtung Magland und weiter 
Richtung Villa Thermale errichtet.
Weiters kann ich Ihnen berichten, 
dass im Oktober mit der Sanierung 
und Instandsetzung des Frauen-
bergweges über ein Gemeindestra-
ßenerhaltungsprogramm des Lan-
des begonnen wird.
Dies ist unsere meist befahrene 
Gemeindestraße Richtung Fürs-
tenfeld und Zubringer zur A2. 
Da es sich hierbei doch um eine 
Weglänge von insgesamt 2,4km 
handelt, erfolgt der Ausbau zu je 
800m in 3 Teilabschnitten, begin-
nend von der Abzweigung Rich-

tung Rittschein bis zur Zufahrt der 
Familie Gartner (Thomaser).

Besonders freue ich mich Ihnen 
mitteilen zu können, dass die 
Grabungsarbeiten für den Glasfa-
serausbau noch im Herbst abge-
schlossen werden können.
Eine moderne digitale Anbindung 
ist für die Wettbewerbsfähigkeit 
der Unternehmen aber auch für 
die Lebensqualität insgesamt von 
entscheidender Bedeutung.

Trotz der großen globalen Heraus-
forderungen bin ich zuversicht-
lich, dass wir auch diese mit Zu-
sammenhalt meistern werden. 
Die vielen Ehrenamtlichen in un-
seren Vereinen und Organisatio-
nen leisten Großartiges. Es ist die-
ser Zusammenhalt, der uns durch 
schwierige Zeiten trägt und uns 
die Hoffnung gibt, dass wir auch 
die gegenwärtigen Herausforde-
rungen meistern können.

Lassen Sie uns gemeinsam für 
ein positives und lebenswertes 

Unterlamm arbeiten!

Herzlichst, 
ihr Bürgermeister 
Robert Hammer

Gedanken 
zur Zeit

Bürgermeister

Liebe Gemeindebewohner!

Bürgermeister
Robert Hammer

Mit dem Ende der Sommerferien 
beginnt für Viele eine neue Phase 
im Jahr. Für unsere Kleinsten be-
ginnt mit dem Kindergartenbesuch 
eine aufregende Zeit und für unse-
re Schulanfänger ein neuer heraus-
fordernder Lebensabschnitt. 

Wir befinden uns aber auch in ei-
ner Zeit, die von vielen globalen 
Entwicklungen und Herausforde-
rungen geprägt ist. Wir alle sind 
Zeugen der Entwicklungen auf der 
Weltbühne, wobei die Kriege und 
Konflikte die gesamte Wirtschaft 
enorm belasten. Diese Gescheh-
nisse wirken sich aber auch auf 
unser tägliches Leben gravierend 
aus. Die steigenden Treibstoffprei-
se und die hohen Energiekosten 
und damit verbunden auch ein 
Anstieg der Lebensmittelpreise 
betreffen auch jeden Einzelnen in 
unserer Gemeinde.

Die finanziellen Rahmenbedin-
gungen sind auch für den Großteil 
der Gemeinden herausfordernd. 
Stagnierende Einnahmen und lau-
fende Kostensteigerungen, voral-
lem im Sozialbereich, setzen die 
Gemeindehaushalte gehörig unter 
Druck. 103 der insgesamt 285 stei-
rischen Gemeinden können ihren 
Haushalt nicht mehr ohne Hilfe 
des Landes ausgleichen. 
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Die  Vizebürgermeisterin berichtet:
Liebe Unterlammerin-
nen und Unterlammer!
Wenn ich auf den vergangenen 
Sommer zurückblicke, denke ich 
an viele schöne Begegnungen, 
fröhliche Feste und gemeinsame 
Stunden zurück. Unser Veranstal-
tungskalender war wieder bes-
tens gefüllt, und es war schön zu 
sehen, wie viele Menschen sich 
einbringen, mithelfen und unse-
re Gemeinde mit Leben erfüllen. 
Dafür möchte ich allen Vereinen, 
Organisationen, freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern ein herzli-
ches Dankeschön aussprechen. 
 

Nun hält langsam der Herbst Ein-
zug. Nach diesem ereignisreichen 
Sommer wünsche ich uns allen 
eine etwas ruhigere Zeit, in der 
wir die bunten Farben der Natur 
genießen, Kraft tanken und viel-
leicht auch wieder mehr Zeit für 
Familie, Freunde und gemütliche 

Stunden finden. Möge der Herbst 
viele sonnige Tage, schöne Spa-
ziergänge und kleine Momente 
zum Innehalten mit sich bringen. 
 

Besonders am Herzen liegen mir 
unsere Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger, die mit dem Ein-
tritt in die 1. Klasse Volksschule 
einen großen Schritt in einen neu-
en Lebensabschnitt machen. Ich 
wünsche euch von Herzen viel 
Freude beim Lernen, spannende 
Entdeckungen, nette Freundschaf-
ten und ganz viele schöne Erleb-
nisse. Möge euch die Freude am 
Lernen stets begleiten und die 
Schule ein Ort sein, an dem ihr 
euch wohlfühlt und gerne seid. 

Damit wir den Kindern und ih-
ren Familien den Start in diesen 
neuen Lebensabschnitt ein wenig 
erleichtern erhielten unsere Schul-
anfängerinnen und Schulanfänger 
eine   Förderung  von  je  € 100,-

von der Gemeinde Unterlamm.   

Ich wünsche allen Unterlamme-
rinnen und Unterlammern einen 
wunderschönen Herbst, Gesund-
heit, Zufriedenheit und viele Ge-
legenheiten, die schönen Seiten 
dieser Jahreszeit zu genießen.

 
Herzlichst, 

Eure Vizebürgermeisterin 
Maria Maurer
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Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger von Unterlamm,

in unserem dritten Quartal zeigt 
sich Unterlamm von seiner besten 
Seite: Energisch, zuverlässig und 
mit Herzblut für unsere Gemein-
schaft. Vielen Dank für Ihr Ver-
trauen und Ihre Mitwirkung!

•	 Frauenbergstraße: Sanie-
rung erfolgt doch noch in die-
sem Jahr, Laufzeit drei Jahre, 
Start Anfang Oktober; Beginn 
Kreuzung Rittschein.

•	 Herzlich willkommen zu-
rück im Kindergarten: Frau 
Carmen Gmeindl verstärkt 
wieder unser Team – eine freu-
dige Entwicklung für unsere 
Kleinen und das gesamte pä-
dagogische Team!

•	 Schule: Die neue Schulassis-
tenz konnte intern durch Frau 
Nicole Konrad besetzt werden 
– ein Gewinn für die Gemein-
de dank vertrauter Expertise 
und niedrigerer Kosten im Ver-
gleich zur externen Vergabe.

•	 Energieeffizienz und Förde-
rungen: Wichtige Maßnah-
men laufen weiter, u.a.:

1.	 Neue LED-Hallenbeleuchtung 
(Deckenlampen) im Mehr-
zwecksaal

2.	 Straßenlaternen werden voll-
ständig auf LED umgestellt 
bzw. ausgetauscht

3.	 Neue Bodenbeleuchtung des 
Bernadette Weg

4.	 Anschaffung von 20 Solar-
leuchten (Orientierungslam-
pen zwischen Unterlamm und 
Magland)

5.	 Erwerb eines Schlegels für den 
Bauhof, um Mäh- & Schnittar-
beiten eigenständig durchfüh-
ren zu können

6.	 Geh- und Radweg-Sanierung

7.	 Kanalisations- und Wasseran-
schlüsse

8.	 Hitzeschutzmaßnahmen für 
Volkschule und Kindergarten

9.	 Dachsanierung des Nebenge-
bäudes des Gemeindeamtes 
(Garage)

Unterlamm blickt dem Herbst mit 
Zuversicht entgegen: Eine stabile 
Finanzlage, zielgerichtete Inves-
titionen und ein klarer Fokus auf 
Lebensqualität schaffen die Basis 
für ein starkes und lebendiges Ge-

meinwesen. Zusammen formen 
wir mit Hausverstand eine nach-
haltige, generationsübergreifen-
de Zukunft – sparsam im Haus-
halt, umfassend in Förderung und 
Unterstützung. Wir investieren 
Schritt für Schritt mit vollem En-
gagement in unser Schmuckstück 
Unterlamm.

Herbstlich leis der Wind 
sich trägt, die Blätter sanft 
in Farbenpracht. Die Wärme 
bleibt in jedem Herz bewegt und 

Zukunft ruft mit neuer Kraft.

Ich wünsche Ihnen Allen einen 
wunderschönen Herbst voller Zu-
versicht, Wärme und gemeinsa-
mer Momente, einschließlich al-
len Schülerinnen und Schülern für 
einen guten Schulbeginn – mögen 
Lernfreude, Neugier und Gesund-
heit sie durchs neue Schuljahr be-
gleiten.

Euer Gemeindekassier
Andreas Schaar

#stolzaufunterlamm
#gemeinsamfürunserunterlamm

Kassier

Bericht des Kassiers
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Wir gratulieren recht herzlich....

Marco Konrad
Unterlamm 187 

zur bestandenen Lehrabschlussprüfung im 
Lehrberuf Tiefbauer.

Victoria Andrea Neubauer, MSc
Oberlamm 76 

zum mit ausgezeichneten Erfolg abgeschlossenen 
Masterstudium der Sport- und Bewegungswissen-

schaften an der Universtität Graz
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Sommerkino begeisterte mit 
„Wurzeln des Überlebens“

Ein besonderer Kinoabend un-
ter freiem Himmel erwartete die 
Besucherinnen und Besucher 
beim Sommerkino. Am 31. Juli 
2026 wurde auf dem Vorplatz der 
Volksschule Unterlamm die beein-
druckende Dokumentation „Wur-
zeln des Überlebens“ gezeigt. Der 
Film begleitet fünf Bäuerinnen 
und Bauern aus Österreich und 
Deutschland, die sich auf die Su-
che nach alternativen Wegen in 
der Landwirtschaft machen. Statt 
auf immer größere Maschinen, in-
tensive Bewirtschaftung und Mas-
sentierhaltung zu setzen, besinnen 
sie sich auf altes, beinahe verges-
senes Wissen. Bei angenehmer 
Sommerstimmung bot der Kino-
abend nicht nur Unterhaltung, son-
dern auch wertvolle Impulse zum 
Nachdenken und Austauschen. 

Für das leibliche Wohl 
war ebenfalls gesorgt. 
Die Gemeinde Unter-
lamm lud auf Getränke 
ein, während Markus 
Gutmann Soletti spen-
dierte. Durchgeführt 
wurde das Sommerkino 
im Rahmen der Klima- 
und Energiemodellregi-
on Netzwerk Südost.

Aktiv mobil unterwegs: Gut für 
Gesundheit, Umwelt und Le-

bensqualität

Viele Wege im Alltag sind kürzer 
als gedacht und lassen sich be-
quem zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
bewältigen. Wer aktiv unterwegs 
ist, stärkt Herz und Kreislauf, ver-
bessert die Fitness und fördert das 
eigene Wohlbefinden. Schon we-
nige Minuten Bewegung pro Tag 
haben einen positiven Effekt auf 

die Gesundheit.
Auch unsere Umwelt 
profitiert: Weniger 
Autofahrten bedeu-
ten weniger Lärm, 
geringere Schadstoff-
belastung und we-
niger CO₂-Ausstoß. 
Dadurch bleibt unsere 
Gemeinde lebenswer-
ter und attraktiver für 
alle Generationen.

Aktiv mobil. Gesund 
unterwegs. Gemein-
sam für eine lebens-

werte Zukunft.

Kurzfilmreihe „Voll Energie im 
Steirischen Vulkanland“ beim 

Cambium

Die Gemeinschaft Cambium in 
Fehring ist ein Paradebeispiel für 
nachhaltiges, ressourcenschonen-
des Leben und Wirtschaften. Ein 
zentrales Element im Cambium ist 
der bewusste und innovative Um-
gang mit Wasser. Durch gezielte 
Wasserrückhaltung, Nutzungs-
konzepte und Kreislaufwirtschaft 
wird die Ressource Wasser opti-
mal geschützt und für Trockenzei-
ten vorgesorgt. Erfahren Sie dazu 
mehr. Über den QR-Code gelan-

gen Sie zum Film.

KEM & KLAR

Neues von der KEM & KLAR! Netzwerk Südost
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Tröpfchen mit Köpfchen

Jährlich fallen in den steirischen 
Haushalten große Mengen an ge-
brauchtem Speiseöl und -fett an. 
Doch anstatt fachgerecht entsorgt 
zu werden, landen zwei Drittel am 
falschen Ort und zum großen Teil 
im Abfluss oder in der Toilette – 
mit teuren Folgen für Kanalisa-
tion, Umwelt und letztlich für 
alle Gebührenzahlerinnen und 
Gebührenzahler.

Was in der Küche flüssig und 
harmlos erscheint, kann im Ab-
wassersystem große Schäden 
verursachen. Altspeiseöle und -fet-
te lagern sich an den Innenwänden 
der Abwasserrohre ab und verbin-
den sich dort mit anderen Stoffen 
zu hartnäckigen Ablagerungen. 
Die Kosten für 
Reinigung, Wartung und Repa-
raturen werden letztlich über die 
Kanalgebühren von uns allen 
getragen.

Dabei ist die richtige Entsor-
gung ganz einfach: Gebrauchtes 

Speiseöl vollständig abkühlen las-
sen, in eine saubere Kunststoff-
flasche oder in den Fetty-Kübel 
füllen, gut verschließen und zur 
Sammelstelle bringen. In der Stei-
ermark stehen dafür bereits mehr 
als 800 Abgabemöglichkeiten zur 
Verfügung – darunter Altstoff-
sammelzentren, Ressourcenparks, 
Altspeiseöl-Sammelboxen von 
Münzer sowie Sammelautomaten 
in ausgewählten SPAR-Märkten.

Gesammelt werden können:
•gebrauchte Speiseöle und Frit-
tierfette
•pflanzliche und tierische Fette
•Schmalz, Butter und Margarine
•Öle von eingelegten Speisen, 
beispielsweise von Antipasti oder 
Thunfisch
•verdorbene oder ranzige Speise-
öle und -fette

Nicht in die Sammlung gehören:
•Mineralöle
•Motor- und Schmieröle
•Speise- und Lebensmittelreste
•Mayonnaise
•Saucen und Dressings
•andere Flüssigkeiten oder Chemi-
kalien

Altspeiseöl ist viel zu wertvoll 
für den Kanal: Aus einem Kilo-
gramm gesammeltem Altspeiseöl 
kann annähernd ein Kilogramm 
Biodiesel hergestellt werden. 
Durch dessen Einsatz können 
gegenüber fossilem Diesel rund 

drei Kilogramm CO₂ eingespart 
werden. Darüber hinaus lassen 
sich Altspeiseöle und -fette auch 
für andere Produkte weiterverwer-
ten, beispielsweise für die Herstel-
lung hochwertiger Flüssigseifen 
und Waschmittel.

Nähere Infos unter: 
altspeiseoel.denkklobal.at

SAMMLE DEIN
ALTSPEISEÖL!
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Altspeiseöl verstopft die Kanalisation! 
Wer Öl in den Abfluss kippt, verursacht unnötige Schäden 
und Kosten in Millionenhöhe – Kosten, die wir alle über die 
Kanalgebühren mittragen. 

Darum: Altes Frittieröl, Bratfett und Speiseöle unbedingt 
sammeln und fachgerecht entsorgen! 

Alle Sammelstellen 
auf einen Blick

Infos unter: altspeiseoel.denkklobal.at

Up to date durch 
den Herbst.
Jetzt CITIES herunterladen.Jetzt CITIES herunterladen.
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Hundehaltung & Hundekundenachweis

Seit 1. Juli 2026 gelten österreichweit neue 
Bestimmungen zur Sachkunde für Hundehalter.

Vor Aufnahme der Hundehaltung ist ein vierstündi-
ger Sachkundekurs (Theoriekurs) zu absolvieren. 
Der Kurs muss in jenem Bundesland besucht werden, 
in dem der Hund gehalten wird, ist jedoch bundes-
weit gültig. Innerhalb eines Jahres nach Aufnahme 
der Hundehaltung ist zusätzlich eine zweistündige 
Praxiseinheit mit dem eigenen Hund nachzuweisen.
Als Hundehalter gilt jene Person, auf die der Hund 
in der Heimtierdatenbank registriert ist und in deren 
Haushalt das Tier gehalten wird.

Der Hund darf nur von Personen beaufsichtigt, ver-
wahrt oder geführt werden, die über die erforderli-
chen Kenntnisse und Fähigkeiten verfügen.

Für die Steiermark gilt eine Übergangsregelung: 
Der bisherige Hundekundenachweis wird noch bis 
1. Juli 2027 als Nachweis für den bundesweiten The-
oriekurs anerkannt. Die verpflichtende Praxiseinheit 
innerhalb eines Jahres ist jedoch auch in diesem Fall 
zu absolvieren.

Der nächste Termin für den Hundesachkunde-
kurs bei der Bezirkshauptmannschaft Südoststei-
ermark:

Freitag, 30.10.2026 von 14.00-18.00 Uhr

Kursort: Bezirkshauptmannschaft Südoststeier-
mark, Standort 8330 Feldbach, Bismarckstraße 11-13
Kurskosten: € 83,60 pro Teilnehmer

Informationen und Anmeldung:
Veterinärreferat der Bezirkshauptmannschaft Süd-
oststeiermark, Telefon: 03152/2511-261 oder 
03152/2511-263

Eine Absolvierung des Kurses ohne vorherige An-
meldung bzw. Einzahlung ist nicht möglich! Hunde 
sind zur Veranstaltung nicht mitzunehmen!

Hunde sind meldepflichtig
Der Erwerb eines Hundes ist innerhalb von vier Wo-
chen bei der Gemeinde Unterlamm anzumelden.

Die Beendigung der Hundehaltung ist unter Angabe 
des Endigungsgrundes sowie einer allfälligen neuen 
Hundehalterin bzw. eines neuen Hundehalters inner-
halb von vier Wochen der Gemeinde Unterlamm zu 
melden. Diese Meldepflicht gilt auch bei einer Verle-
gung des Hauptwohnsitzes in eine andere Gemeinde.

Die Hundeabgabe ist bis 15. April eines jeden Jah-
res fällig und wird mittels Lastschriftanzeige vorge-
schrieben.
   

Verwaltungsübertretungen können von der Bezirks-
verwaltungsbehörde gemäß § 15 Steiermärkisches 
Hundeabgabegesetz 2013 mit Geldstrafen von bis zu 
€ 4.000,00 geahndet werden.

Wir möchten auch daran erinnern, dass jeder Hund 
außerhalb des eigenen, eingezäunten Grundstückes 
an der Leine geführt werden muss und bei stark fre-
quentierten Plätzen zusätzlich auch ein Maulkorb ge-
tragen werden muss. Insbesondere in der Nähe von 
Spielplätzen ersuchen wir Sie, Ihre Hunde an der 
Leine zu führen.

Jeder Hundebesitzer ist auch verpflichtet das „Hun-
dekot-Häufchen“ seines Hundes ordnungsgemäß zu 
entsorgen!

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Unterlamm 
gerne zur Verfügung.
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Bewegung schenkt 
Lebensqualität

Selbst einkaufen gehen, Freunde 
besuchen, im Garten arbeiten oder 
einfach sicher vom Sessel aufste-
hen: Oft sind es die ganz alltäg-
lichen Dinge, die Lebensqualität 
und Selbstständigkeit ausmachen. 
Damit sie möglichst lange erhalten 
bleiben, spielt Bewegung eine ent-
scheidende Rolle.

Unter dem Jahresschwerpunkt 
„Bewegung schenkt Lebensqua-
lität.“ widmet sich das Hilfswerk 

heuer der Frage, wie wir mit einem 
gesunden Lebensstil dazu beitra-
gen können, auch im höheren Al-
ter fit, mobil und selbstständig zu 
bleiben.

Wie das gelingen kann, zeigt der 
neue Hilfswerk-Ratgeber „Bewe-
gung schenkt Lebensqualität – Ihr 
Ratgeber für ein bewegtes Älter-
werden“. Auf 26 Seiten bietet die 
Broschüre viele praktische Tipps, 
leicht umsetzbare Übungen und 
verständliche Informationen rund 
um Bewegung und Mobilität im 
Alter. 

Bestellt werden kann die kosten-
lose Broschüre beim Hilfswerk 
Steiermark unter marketing@
hilfswerk-steiermark.at 

Wasser wird jährlich um 
zwei Krügerl Bier teurer

„Wir leben in außerordentlichen 
Zeiten“, attestierte der Obmann 
der Wasserversorgung Vulkan-
land in der Verbandszentrale in 
Fehring mit Blick auf die aktuel-
le Trockenheit. „Wir haben uns 
in den vergangenen Jahrzehnten 
gut vernetzt, haben die Trans-
portleitung Oststeiermark gebaut. 
Ohne sie wären wir heute bereits 
Notstandsgebiet.“ Nun setzt Josef 
Ober gemeinsam mit Geschäfts-
führer Stefan Theissl auf den Bau 
der Transportleitung Steiermark 
Süd (TLS) als zusätzliche Absi-
cherung der Wasserversorgung in 
der südlichen Steiermark. 43 Mil-
lionen Euro wird sie kosten. 

Als Ober 1995 Obmann des Was-
serverbandes wurde, lag die Jah-
resabgabemenge bei 500.000 Ku-
bikmeter Wasser. Ein Kubikmeter 

sind 1.000 Liter Wasser. Heute 
steht der Verband bei 4.000.000 
Kubikmeter, also vier Milliarden 
Liter Wasser jährlich. Nicht zu-
letzt deshalb strebt die Wasserver-
sorgung Vulkanland mit der TLS 
eine weitere Absicherung mit 60 
Litern pro Sekunde an. Die Fertig-
stellung ist 2031 geplant. 

Damit einhergehend setzt der Ver-
band auf eine selbst auferlegte ri-
gorose Maßnahme: Im Verbands-
gebiet will man die Wasserverluste 
im rund 2.500 Kilometer umfas-
senden Leitungssystem halbieren. 
Immerhin würden durch Leckagen 
und schadhaften Leitungen täglich 
rund 1.600 Kubikmeter Trinkwas-
ser verloren gehen, so Stefan The-
issl. 

Vorstandsmitglied Bürgermeister 
Reinhold Ebner sieht in der Um-
setzung von Brauchwasseranlagen 
eine weitere wichtige Maßnahme. 
„WC-Spülungen sollten nicht mit 
bestem Trinkwasser betrieben 
werden und der Garten kann auch 
mit Regenwasser gegossen wer-
den“, ist er überzeugt.

Die Zukunftsinvestition braucht 
aber als zentrale Maßnahme auch 
eine langfristige finanzielle Absi-

cherung. Hier wurde im Verband 
beschlossen, den Wasserpreis ab 
1. Jänner 2027 um 25 Cent pro 
Kubikmeter anzuheben. „Das be-
deutet für die Bürgerinnen und 
Bürger durchschnittlich pro Jahr 
Mehrkosten von zehn Euro. Es 
geht also in etwa um Mehrkosten 
von zwei Krügerl Bier im Jahr“, 
verdeutlichte Ober die überaus 
moderate Anhebung des Wasser-
preises.

„Die Sicherheit der Trinkwasser-
versorgung muss uns etwas wert 
sein“, appellierte LAbg. Franz 
Fartek. Er ist auch Vorstandsmit-
glied der Wasserversorgung Vulk-
anland. „Wir haben es geschafft, 
von einer wasserarmen Region zu 
einer der bestvernetzten und best-
versorgten Regionen der Steier-
mark und Österreichs zu werden.“
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Ferienpass 2026
Die Ferien sind zu Ende und wir 
können wieder auf ein spannendes 
und erlebnisreiches Ferienpass-
programm zurückblicken. Ob bei 
der Musikwerkstatt, bei sommer-
lichen Basteleien im Kindergar-
ten, beim Tennisschnuppern, beim 
Fußball für Mädchen, beim Rühr-
workshop mit ätherischen Ölen, 
beim Mountainbiken, bei Spiel 
und Spaß mit dem Ball, bei der 
Poolparty, beim Bogenschießen 
für Anfänger, beim Erlebnis auf 
der Westernranch, beim Schnup-
pern als Verkäufer/in, bei der 
Langen Tafel, beim Beautyday, 
bei der Brandmalerei oder beim 
Holzworkshop, es wurden für jede 
Altersklasse Ferienprogramme 
angeboten. Nachfolgend einige 
Impressionen davon:

Volle Pässe ...
Wir durften Sandra Karner, Moni-
ka Neubauer und Evelin Leitgeb 
Unterlamm-Gutscheine im Wert 
von € 300,-- für 16 besuchte Ver-
anstaltungen der Eltern-Kind-Bil-
dung überreichen. Danke für euer 
großes Interesse an unseren Work-
shops und Vorträgen.



12    September 2026MS Fehring

Mittelschule Fehring

Abschlussfeier
Mit einer stimmungsvollen Ab-
schlussfeier verabschiedete die 
MS Fehring ihre 4. Klassen. Ge-
meinsam mit Lehrpersonen und 
Eltern blickten die Schüler:innen 
auf vier ereignisreiche Schuljah-
re zurück. Viele schöne Erinne-
rungen und besondere Momente 
wurden dabei noch einmal leben-
dig. Die Schulgemeinschaft gratu-
liert allen Schüler:innen herzlich 
zum erfolgreichen Abschluss und 
wünscht ihnen für ihren weiteren 
Weg viel Erfolg, Freude und Zu-
versicht.

Beachturnier Volleyball
Beim Mixed-Unterstufen-Beach-
turnier in Jennersdorf überzeugten 
unsere Schüler:innen mit großem 
Einsatz und viel Teamgeist. Von 
23 teilnehmenden Mannschaften 
schaffte es das Team der Mittel-
schule Fehring bis ins Viertelfi-
nale. Dort endete der erfolgreiche 
Turniertag. Mit ihrer starken Leis-

tung können die Schüler:innen 
stolz auf ihren Auftritt sein. Für 
die wohlverdiente Abkühlung 
sorgte anschließend ein Sprung ins 
kühle Nass.

Hochschullehrgang 
Schulmanagement

Direktorin Regina Theresia 
Halbedl absolvierte erfolgreich 
den Hochschullehrgang Schulma-
nagement. Schwerpunkte waren 
unter anderem Führung und Kom-
munikation, Konfliktmanagement, 
Schulentwicklung sowie Schul- 
und Dienstrecht. Die erworbenen 
Kenntnisse und praxisnahen Im-
pulse bieten eine wertvolle Grund-
lage für die zukunftsorientierte 
Weiterentwicklung und erfolgrei-
che Gestaltung der Mittelschule 
Fehring.

Auszeichnung Schulbuffet
Das Schulbuffet der Mittelschu-
le Fehring wurde im Rahmen des 
Programms „Gemein-
sam g’sund genießen“ 
mit der höchsten Aus-
zeichnung geehrt. Mit 
der Erfüllung von 100 
% der Qualitätskriteri-
en darf es das Gütesie-
gel für die Jahre 2025 

bis 2028 tragen. Bewertet wurden 
unter anderem gesunde Geträn-
ke, Vollkornprodukte, nachhaltige 
Lebensmittel und selbstgemachte 
Speisen. Die Auszeichnung wür-
digt das Engagement für eine aus-
gewogene und gesunde Jausenver-
pflegung.

Forscherdiplom
Zum Schuljahresende präsentier-
ten drei der vier MINT-Klassen 
ihre Forschungsergebnisse. Mit 
spannenden Experimenten, in-
teressanten Präsentationen und 
kreativen Beiträgen zeigten die 
Schüler:innen, womit sie sich im 
Laufe des Schuljahres intensiv be-
schäftigt hatten. Die vielfältigen 
Projekte machten die Bandbreite 
des MINT-Unterrichts sichtbar. 
Als Anerkennung für ihre enga-
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gierte Forschungsarbeit erhielten 
die Schüler:innen das Forscherdi-
plom.

Outdoorklasse
Im Rahmen des Interreg-Projekts 
Talent School entwickelten die 3. 
Klassen der Mittelschule Fehring 
gemeinsam mit dem Tischlereibe-
trieb Gross eine mobile Outdoor-
Klasse. Dabei planten und fertig-
ten die Schüler:innen 30 klappbare 
Outdoor-Stühle mit integrierter 
Schreibablage und sammelten 
wertvolle Einblicke in das Tisch-
lerhandwerk. Unterstützt wurde 
das Projekt von Technik für Kin-
der Vulkanland, der Gemeinde 
Fehring und regionalen Partnern. 
Künftig ermöglicht die Outdoor-
Klasse abwechslungsreichen Un-
terricht im Freien.

Ein neuer 
Schulabschnitt beginnt

Für die Schülerinnen und Schü-
ler aus Unterlamm, die heuer 
die 1. Klasse der Mittelschu-
le Fehring besuchen, beginnt 
ein neuer, spannender Lebens-
abschnitt. Neue Fächer, neue 
Lehrerinnen und Lehrer, neue 
Freundschaften und viele aufre-
gende Erlebnisse warten auf euch. 
 

Wir wünschen euch, 
dass ihr mit Freude 
und Neugier in die-
ses Schuljahr star-
tet, eure Talente ent-
deckt und auch bei 
Herausforderungen 
den Mut nicht ver-
liert. Mögen euch 

gute Freunde begleiten, die Schul-
zeit viele schöne Erinnerungen 
schenken und ihr immer wieder 
stolz auf das sein, was ihr schafft. 
 
Alles Gute für euren Start in der 
Mittelschule Fehring, viel Freu-
de beim Lernen und ein erfolg-

reiches Schuljahr!
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Liebe Theaterfreunde
Beim Theaterverein ist immer 

was los!
Auch wenn auf der Bühne momen-
tan noch kein Vorhang aufgeht,
ganz untätig war der Theaterver-
ein in den vergangenen Monaten 

natürlich nicht. Seit unserem letz-
ten Bericht ist wieder allerhand 
passiert. Der Theaterverein kann 
leider nicht das ganze Jahr auf der
Bühne stehen. Irgendwann müssen 
sich schließlich auch die Schau-

spieler von den Strapazen des letz-
ten Stücks erholen – und das Pu-
blikum muss seine Lachmuskeln 
noch ein wenig entspannen.
Dennoch gab es in den letzten Wo-
chen genug Aktivitäten.
Ein Vereinsleben will gepflegt 

werden – und das funktioniert be-
kanntlich am besten bei gutem Es-
sen, gemütlichem Beisammensein 
und der einen oder anderen Vor-
standssitzung.

Grillen statt Proben
Unser alljährliches Theatergrillen 
stand wieder auf dem Programm. 
Und wie jedes Jahr wurde dabei 
eindrucksvoll bewiesen, dass man 
auch ohne Drehbuch einen unter-
haltsamen Abend zustande bringt.
Es wurde gegessen, getrunken, ge-
lacht, gemütlich zusammengeses-
sen und natürlich ausgiebig über 
das Vereinsgeschehen diskutiert. 
Die Rollen waren dabei klar ver-
teilt: Manche kümmerten sich ums 
Grillen, andere ums Essen und 
wieder andere übernahmen die äu-
ßerst wichtige Qualitätskontrolle 
bei den Getränken. Beim gemütli-
chen Zusammensein ergriffen wir 
gleich die Chance und gratulierten 
unseren Geburtstagskindern zu ih-
ren runden Geburtstagen.

Gegenbesuch unserer treuen 
Theaterfreunde

Auch beim Frühschoppen der FF- 
Eisenberg waren wir mit einer 
starken Truppe vertreten. Schließ-
lich sind die Feuerwehrkameraden 
auch bei unseren Theaterauffüh-
rungen immer zahlreich dabei. Da 
ist ein Rückbesuch ja Pflicht.
Da schaut man natürlich gerne ein-
mal vorbei – schließlich will die 
gute Zusammenarbeit ja gepflegt 
werden. Und das geht bekanntlich 
am besten bei Speis, einem guten 
Gläschen Wein und sehr viel Spaß.

Kulinarische Bildungsreise
Auch ein gemeinsamer Ausflug 
durfte natürlich nicht fehlen. Dies-
mal führte uns unser Weg zur Göl-
les-Manufaktur und zum Vulkan-
landschinken. Bei Gölles stand 
eine Schnapsverkostung auf dem 
Programm. Eine durchaus wich-
tige Bildungsmaßnahme für einen
Theaterverein – schließlich kann 
man nie früh genug damit begin-
nen, sich auf die nächste Saison 
vorzubereiten. So ein Schnäps-
chen vor der Aufführung senkt ja 
schließlich das Lampenfieber.
Es wurde verkostet, probiert und 
fachmännisch beurteilt.
Natürlich ausschließlich zu Studi-
enzwecken! Das ein oder andere 
Schnapsfläschchen wird wahr-
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scheinlich hinter der Bühne wieder 
auftauchen. Anschließend ging es 
weiter zum Vulkanlandschinken, 
wo wir uns ebenfalls von der Qua-
lität der regionalen Spezialitäten 
überzeugen konnten. Vor allem 
die Qualitätsfütterung der Vulk-
anlandschweine hat 
uns alle überzeugt. 
Es handelte sich um 
einen kulturellen und 
sehr lehrreichen Ver-
einsausflug. Ein guter 
Theaterverein sollte 
nicht nur auf der Büh-
ne, sondern auch bei 
einer Schnapsverkos-
tung über ausreichend 
Ausdauer verfügen. 
Vereinsleben bildet – 
und schmeckt!

Neuer Kassier kommt zum Zug
Auch die erste Vorstandssitzung 
nach der Neuwahl stand bereits 
auf dem Programm. Es wurde flei-
ßig besprochen, abgestimmt und 
über das neue Theaterstück ge-
sprochen. Dabei durfte unser neu-
er Kassier bei der anschließenden
Nachbesprechung gleich seinen 
ersten großen Auftritt absolvieren.
Zum ersten Mal in seiner neuen 
Funktion musste bzw. durfte er 
seine Brieftasche zücken und die 
Rechnung übernehmen.
Wir sind uns sicher: Das wird 
nicht sein letzter Auftritt mit die-
ser Requisite gewesen sein.

Zwei gehen in Pension – aber 
hoffentlich nicht beim Theater!
Gleich zwei verdiente Vereinsmit-
glieder dürfen wir zu ihrem neuen 
Lebensabschnitt gratulieren.
Unser Obmann Luis hat sich in 
die wohlverdiente Pension verab-
schiedet. Wir wünschen ihm dafür 
alles Gute, viel Zeit für die schö-
nen Dinge des Lebens und natür-
lich weiterhin genügend Energie 
für den Theaterverein. Auch un-
ser Rüdiger, der wichtigste Mann 
hinter der Technik, ist mittlerwei-
le im wohlverdienten Ruhestand. 
Wir wünschen auch Rüdiger alles 

Gute für die Pension und hoffen 
sehr, dass er seine neu gewonne-
ne Freizeit genießen kann. Wobei 
wir vorsichtshalber schon ein-
mal darauf hinweisen möchten: 
Das nächste Theaterstück kommt 
schon bald und dann können die 
beiden ihre gewonnene Freizeit 
völlig dem Theater widmen.

Und jetzt wird’s wieder ernst …
Denn während wir noch gemütlich 
grillen, Frühschoppen besuchen 
und uns durch die Spezialitäten 
des Vulkanlandes kosten, haben 
wir bereits die nächste Herausfor-
derung beschlossen.

Das neue Theaterstück steht 
fest!

Wir werden das Stück „Hütte zum 
komischen Michl“ auf die Büh-
ne bringen. Allein der Titel lässt 
schon einiges erwarten. Was ge-
nau sich in dieser Hütte abspielen 
wird, wollen wir natürlich noch
nicht verraten. Nur so viel: Lang-
weilig wird es bestimmt nicht.
Die Vorbereitungen laufen, Rollen 
werden schon langsam verteilt und 
schon bald heißt es wieder: Texte 
lernen und Proben.

Spieler-Ausflug mit ordentlich 
bayrischen Schmäh

Bevor es allerdings 
wieder richtig ernst mit 
den Proben wird, steht 
Mitte September noch 
unser 1.Spielerausflug 
auf dem Programm. Es 
geht zu den Eberhofer-
Drehorten nach Bayern. 
Wir begeben uns auf 
die Spuren von Franz 
Eberhofer, Rudi Bir-
kenberger & Co. und 
schauen uns an, wo die 
bekannten Geschichten 
rund um Niederkalten-

kirchen tatsächlich zum Leben er-
weckt wurden. Und weil wir uns 
auch kulturell betätigen wollen, 
steht auch noch ein Besuch im 
Bayerischen Theater in Dingolfing
auf dem Programm. Wir lassen 
uns also von den Bayern zeigen, 
wie Theater geht – und schauen 
ganz genau, ob wir uns vielleicht 
den einen oder anderen Schmäh 
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abschauen können. Bis dahin ge-
nießen wir noch ein bisschen die 
Ruhe vor dem nächsten Theater-
sturm. Denn eines ist sicher: Die 
nächste Theatersaison kommt 
schneller, als man „Vorhang auf!“ 
sagen kann. Wir freuen uns auf 
euch und wünschen einen schönen 
Start in den Herbst.

Save the Date:
Theateraufführungen für 2027:
22.01.2027 
23.01.2027
24.01.2027
29.01.2027 
30.01.2027
31.01.2027

Big Block Breakers Unterlamm

Der Herbst zieht ein und 
mit ihm sanfte 
Temperaturen 

-eine willkommene Abkühlung für 
unsere Oldtimer. Die Big Block 
Breakers Unterlamm zeigen sich 
trotzdem heißblütig: Unsere Klas-
siker erinnern trotz antiquierter 
Klimaanlagen daran, wie sich 
Fahrspaß anfühlt, wenn der Innen-
raum sich wie eine kleine Ofen-
front anfühlt. Wer schon mal in le-
dernen Sitzen gebrutzelt hat, weiß 
was gemeint ist – aber genau das 
macht den Reiz unserer heiteren 

Oldtimer-Touren aus.

Auch kulinarisch blieb kein 
Wunsch offen: Beim diesjährigen 
Club Grillen an den Neubauertei-
chen verwöhnte die Familie Neu-
bauer mit köstlichen Grillspezi-

alitäten und kühlen Getränken. 
Herzlichen Dank an die Familie 
Neubauer für die wunderbare Be-
wirtung – ihr habt uns einen groß-
artigen Abend bereitet. Entspannt 
ließen wir den Abend ausklingen 
– ganz ohne Vorbereitungsstress 

fürs nächste Großevent.

Dieses Jahr gönnen wir uns eine 
Pause: Der September dient clu-
binternen Aktivitäten, Ideenwerk-
statt und Erholung. So starten wir 
nächstes Jahr frisch, mit neuen 
Impulsen und viel Elan wieder 

durch – volle Kraft voraus.

In diesem Sinne wünschen wir 
allen einen behutsamen Herbst-
start und allen Schulkindern ei-

nen tollen Schulbeginn.
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🔥 Freiwillige Feuerwehr 🔥
Unterlamm – Einsatz, Gemein-

schaft und Engagement

Feuerwehr – heißer als jede Pizza!
Ein actionreicher und abwechs-
lungsreicher Vormittag wartete am 
8. August 2026 auf die Kinder bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Unter-
lamm.
Es wurde gemeinsam gerätselt, 
gelacht, ausprobiert und tatkräftig 
angepackt. Natürlich durfte dabei 
auch die eine oder andere Porti-
on echter Feuerwehr-Action nicht 
fehlen. So konnten die Kinder 
hautnah erleben, was es bedeutet, 
wenn Teamgeist, Mut und Zusam-
menarbeit gefragt sind.

Und weil so viel Abenteuer auch 
hungrig macht, gab es zum krö-
nenden Abschluss eine wohlver-
diente Pizza-Runde. 
Ein herzliches DANKE an alle 
Kinder für diesen tollen Vormit-
tag sowie an alle Helferinnen und 
Helfer, die mit ihrem Einsatz und 
ihrer Zeit diesen besonderen Tag 
möglich gemacht haben!

54. Landesfeuerwehrjugend-Leis-
tungsbewerb

Am 4. und 5. Juli 2026 waren 
OBM d. F. Christian Maurer und 
OBM Willibald Flatzer beim 54. 
Landesfeuerwehrjugend-Leis-
tungsbewerb und beim 17. Be-
werbsspiel in Feldbach mit dabei.

Bewerterspange in Gold
Eine ganz besondere Auszeich-
nung durfte OBM d. F. Christian 
Maurer entgegennehmen.
Am 4. Juli 2026 wurde Christian 
Maurer im Rahmen des Landes-
jugendleistungsbewerbes in Feld-
bach für seine oftmalige Tätigkeit 
als Bewerter mit der Bewerter-
spange in Gold ausgezeichnet.
Lieber Christian, herzlichen 
Glückwunsch zu dieser verdienten 
Auszeichnung! 

Besonderer SAN - Einsatz
Am 24. Juli 2026 waren unsere 
Kameradinnen und Kameraden im 
Rahmen der „Geh-Spräche“ der 
ÖVP Unterlamm sowohl im Sa-
nitätsdienst als auch bei der Ver-
kehrsregelung im Einsatz.

Neben der wichtigen Aufgabe, für 
Sicherheit und einen reibungslo-
sen Ablauf zu sorgen, bot die Ver-
anstaltung auch Gelegenheit zu 
persönlichen Begegnungen.

Unwetter sorgt für Einsätze
Am 21. August 2026 zog ein kur-
zes, aber heftiges Gewitter über 
unser Einsatzgebiet und sorgte für 
mehrere Schadenslagen.
Starke Windböen entwurzelten 
Bäume und brachten diese auf den 
Straßen zu Fall. Darüber hinaus 
wurden Gebäude beschädigt und 
bei einem Objekt sogar das Dach 
teilweise abgedeckt. Für unsere 
Einsatzkräfte hieß es einmal mehr: 
rasch ausrücken, Gefahren beseiti-
gen und für Sicherheit sorgen.

© by HLM d. V. Katharina Stelzer Ausgabe Nr. 73 Herbst 2026
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Waldbrand an der Landesgrenze
Am 15. August 2026 wurden wir 
kurz vor 20:00 Uhr erneut zu ei-
nem Waldbrand im Bereich des 
Rückhaltebeckens an der burgen-
ländisch-steirischen Grenze alar-
miert. Mehrere aufmerksame An-
rainer und Passanten bemerkten 
die starke Rauchentwicklung und 
alarmierten geistesgegenwärtig 
die Feuerwehr. Dadurch konnte 
rasch reagiert werden. Aus bis-

lang ungeklärter Ursache begann 
ein Holzhaufen im dortigen Wald-
stück zu brennen. Gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Grie-
selstein konnte der Brand rasch 
unter Kontrolle gebracht werden. 

Wichtiger Appell: Waldbrand-
gefahr ernst nehmen!

Dieser Einsatz zeigt einmal mehr, 
wie schnell aus einer kleinen Un-
achtsamkeit eine große Gefahr 
entstehen kann. 
Offenes Feuer und weggeworfene 
Zigarettenstummel haben in Wald-
nähe absolut nichts verloren! Ge-
rade bei trockener Witterung kann 
sich ein Feuer innerhalb kürzester 

Zeit ausbreiten. 

Bitte beachten Sie die geltenden 
Verhaltensregeln und helfen Sie 
mit, Wald- und Flurbrände zu 
verhindern!

Sicherheit bei Veranstaltungen
Ob bei kirchlichen Anlässen, 
Vereinsveranstaltungen oder Ge-
meindeveranstaltungen – unsere 
Kameradinnen und Kameraden 
sind regelmäßig im Einsatz, um 
Verkehrswege zu sichern, Veran-
staltungen abzusichern und damit 
einen wichtigen Beitrag zur Si-
cherheit in unserer Gemeinde zu 
leisten. Diese Einsätze finden viel-
fach im Hintergrund statt und wer-
den leicht als selbstverständlich 
angesehen. Doch dahinter stehen 
freiwillige Stunden, persönliches 
Engagement und die Bereitschaft, 
Verantwortung für die Gemein-
schaft zu übernehmen.
Dafür sagen wir herzlich DANKE! 

75. Geburtstag von 
EHLM Gottfried Riegler

Am 9. August 2026 gab es bei 
unserem Ehrenhauptlöschmeister 
Gottfried „Fritzl“ Riegler beson-
deren Grund zum Feiern. Anläss-
lich seines 75. Geburtstages über-
raschten ihn unser HBI und OBI 
und überbrachten die herzlichsten 
Glückwünsche der Feuerwehr.

Lieber Fritzl, wir wünschen dir 
auch auf diesem Wege nochmals 
alles Gute, viel Gesundheit und 
viele weiter schöne Stunden bei 
uns in der Feuerwehr! 

Wild - Wilder - Nassbewerb
Unsere Wettkampfgruppe war im 
August wieder mit vollem Einsatz 
unterwegs.

Am 22. August 2026 trat unsere 
Wettkampfgruppe beim Jubilä-
ums-Nassbewerb der FF Dirnbach 
an. Unter insgesamt 24 teilneh-
menden Gruppen erreichten unse-
re Kameraden einen hervorragen-
den 6. Platz. Eine starke Leistung, 
auf die wir mit Recht stolz sein 
können! 
Am 28. August 2026 ging es be-
reits weiter: Unsere Wettkampf-
gruppe und unsere Oldiegruppe 
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stellten sich beim „Wilden Nass-
bewerb“ der FF Fehring der Her-
ausforderung.
Ob jung oder erfahren – der ge-
meinsame Ehrgeiz, die Kamerad-
schaft und die Freude am Feu-
erwehrsport verbinden unsere 
Gruppen und machen diese Be-
werbe zu etwas ganz Besonderem.

Termine
03.10.2026 Kastanien & Sturm 
trifft Feuerlöscher 

23.12.2026 Friedenslicht der 
Feuerwehrjugend

Bedeutung der Sirenensignale

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

ALARM

1 Min. auf- und 
abschwellender Heulton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

WARNUNG

3 Min. gleichbleibender 
Dauerton

Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.

ENTWARNUNG

1 Min. gleichbleibender 
Dauerton

SIRENENPROBE

15 Sek.

Jeden Samstag um 12 Uhr in ganz Österreich 
(ausgenommen Wien) und am 1. Samstag im 
Oktober österreichweit.

für Ihre Sicherheit

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
in ganz Österreich am Samstag, 3. Oktober 2026, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der
Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres 
mit den Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitale 
Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
Nähere Informationen � nden Sie unter www.at-alert.at.

www.zivilschutz.steiermark.at

AM SAMSTAG, 3. OKTOBER NUR PROBEALARM!
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Sportverein Unterlamm

Start in die neue Fußballsaison
Nach einer intensiven Vorberei-
tungszeit startete die Kampfmann-
schaft des USV-Unterlamm am 15. 
August in die neue Herbstsaison. 
In den ersten vier Meisterschafts-
spielen konnte die Mannschaft ei-
nen Sieg und zwei Unentschieden 
erzielen. Ein Spiel musste leider 
verloren gegeben werden. Mit die-
sen Ergebnissen befindet sich der 
USV-Unterlamm derzeit auf dem 
8. Tabellenplatz. In den kommen-
den Wochen möchte das Team da-
her noch intensiver daran arbeiten, 
sich sowohl spielerisch als auch als 
Mannschaft weiterzuentwickeln 
und die Leistungen zu verbessern.
Ein besonderer Dank gilt unseren 
treuen Fans, die unsere Mann-
schaft nicht nur bei den Heim-
spielen unterstützen, sondern auch 
bei den Auswärtsspielen stets so 
zahlreich vertreten sind. Dieser 
großartige Rückhalt ist für das ge-
samte Team besonders wertvoll.

Jugend

Auch im Nachwuchsbereich star-
teten wir in die Herbstsaison. 
Die Spielgemeinschaft SG U&H 
kann für die kommende Meis-
terschaft in 6 Altersgruppen eine 
Mannschaft stellen. Das sind die 
U15, U12, U11, U9, U8 und U7. 

Um für die Herbstsaison gerüstet 
zu sein, wurden in allen Alters-

gruppen Testspiele bzw Turniere 
absolviert. Zweimal durften wir 
in Hatzendorf einen Tag des Fuss-
balls organisieren, wo alle unsere 
Mannschaften zum Einsatz ka-
men und tolle Leistungen zeigten. 
Mit der neuen Saison starten wir 
erstmals auch mit einer reinen 
Mädchenmannschaft in die U11. 
Die Mädels aus Unterlamm, Hat-
zendorf und Umgebung werden 
von unserem Trainerteam Emily 
Planer und Lisa Köberl toll trai-
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niert und konnten so schon viele 
Tore erzielen und so auch Erfol-
ge feiern. Die Mädels starten im 
U11 Burschenbewerb, was na-
türlich wieder eine Herausforde-
rung sein wird.  Doch die Mann-
schaft zeigte schon im Cupspiel 
am 4.9. in Bad Gleichenberg was 
in ihnen steckt und so bezwan-
gen sie die Burschen der Jungen 
Löwen mit 5:4 und steigen so-
mit in die nächste Cuprunde auf. 

Beim ersten Heimspiel der neu-
en Saison konnten wir die neuen 
Dressen präsentieren. Wir be-
danken uns bei unseren Sponso-

ren „Dreimäderlhaus“ und „Villa 
Thermale“ für die Unterstützung. 

Nach der Sommerpause wird auch 
der Fussballkindergarten weiter-
geführt. Ab 18.9. laden wir dazu 
alle Kinder ab 4 Jahren ein. Mit 
Spiel und Spaß soll den Kleins-
ten der Umgang mit dem Ball 
nähergebracht werden. Trainer 
des Fussballkindergartens wird 
Patrick Leitner sein, der sich 
schon auf viele Kids freut. Nä-
here Infos bei der Jugendleiterin 
Evelin Leitgeb, 0664/5550591.

Einen kleinen Rückblick möch-
ten wir auch auf unser 
Fussballcamp machen. 
55 Kindern wurden 
durch unsere Trainer 
Kevin Stangl, Jonas 
Leitgeb, Tobias Gerin-
ger und Raphael Kai-
mel trainiert. Bei vielen 
verschiedenen Übun-
gen und Wettkämpfen 
konnten die Kids sich 

Medaillen holen. Trotz der Hit-
ze hatten wir ein abwechslungs-
reiches Programm. So stand am 
Donnerstag eine Beachparty am 
Programm, wo wir uns bei der FF-
Unterlamm recht herzlich bedan-
ken möchten, die für die nötige 
Abkühlung gesorgt ha. An erster 
Stelle möchten wir uns bei allen El-
tern, die den Kindern diese Woche 
Fussball ermöglicht haben bedan-
ken. Auch bei den Fussball Mam´s 
möchten wir uns bedanken, die bei 
den Obstpausen, Mittagessen usw 
mitgeholfen haben. Dankeschön. 

Weiters wollen wir uns bei allen 
Sponsoren für die Unterstützung 
beim diesjährigen Camp bedan-
ken. Ohne diese Unterstützung 
wäre dieses Camp nicht möglich. 

D a n k e s c h ö n

Wir wünschen allen Spielern und 
Spielerinnen eine verletzungs-
freie Saison. Bei allen Trainern 
möchten wir uns recht herzlich 
für die Zeit und das Verständ-
nis bedanken und wir freuen uns 
auf viele tolle Fussballspiele. 

Die Jugendleitung
Evelin Leitgeb & 
Martin Maurer



22    September 2026ESV

Erfolgreiche Turniersaison 
unserer Stocksportler

Am 29. August 2026 fand unser 
alljährliches Hobbyturnier statt. 
Mit insgesamt 11 teilnehmenden 
Mannschaften wurde das Turnier 
bei angenehmen Temperaturen am 
Vormittag ausgetragen. 

 

Sportlich ging es dabei wieder or-
dentlich zur Sache! Den Turnier-
sieg sicherte sich der ESV Therme 
Loipersdorf, gefolgt von Ruders-
dorf II auf dem zweiten und Ru-
dersdorf I auf dem dritten Platz. 
Alle teilnehmenden Mannschaften 
als auch die Sieger des Schätz-

spiels erhielten wertvolle Waren-
preise.

 

Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Helferinnen und Helfern, die 
mit ihrem Einsatz zum reibungslo-
sen Ablauf und zum Erfolg unseres 
Turniers beigetragen haben. Ohne 
eure Unterstützung wäre 
eine solche Veranstal-
tung nicht möglich!

Teilnahme an den Tur-
nieren unserer Nach-
barsvereine

Am 22. August waren 
wir beim Turnier in Jen-
nersdorf zu Gast und 
konnten dort mit einer 
starken Leistung den 
hervorragenden 2. Rang 
erreichen. 
 

Am 5. September folg-
te das Straßenturnier in 
Hatzendorf, bei dem un-
sere Mannschaft den 8. 
Platz belegte.

Die nächsten Herausforderun-
gen warten! 

Auch in den kommenden Wochen 
stehen noch einige Turniere auf 
dem Programm, bei denen wir wie-
der mit vollem Einsatz dabei sein 
werden. Wir freuen uns auf span-
nende Spiele, faire Duelle und na-
türlich auf möglichst viele Erfolge! 

Wir wünschen unserer Mannschaft 
weiterhin viel Erfolg, Kampfgeist 
und „Stock Heil“ für die kommen-
den Turniere! 

Obm. Franz Fuchs 
„Stock Heil!“
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Frühschoppen vom 
ÖKB UNTERLAMM

Traditionsgemäß wurde am 05. 
Juli um 11:00 Uhr zum 24. Mal 
das Grillfest bzw. der Frühschop-
pen durch den Musikverein Un-
terlamm eröffnet. Bei herrlichem 
Festwetter wurden vom Obmann 
Walter Krenn zahlreiche Gäste 
begrüßt, unter ihnen allen voran 
Bürgermeister Robert Hammer, 
Abordnungen der Ortsvereine 
sowie Ortsverbände und Stadt-
verbände des ÖKB vom Bezirk 
und den benachbarten Bezirken. 
Darüber hinaus begrüßte er den 
Musikverein Unterlamm, der den 
Frühschoppen musikalisch um-
rahmte und für gute Unterhaltung 
sorgte. Nach dem Motto "Essen 
und Trinken sollen Leib und Seele 
zusammenhalten", wurden kulina-
rische Köstlichkeiten wie Grilltel-
ler, Schnitzel bis hin zu zahlreich 
verschiedenen Mehlspeisen zum 
Mittagessen angeboten. Auch die 
Weinkost mit regionalen Weinen 
wurde bis zum Ende gut besucht. 
Wiederum durfte der ÖKB Unter-
lamm ein mehr als erfolgreiches 
Fest verzeichnen, welches durch 
die Hilfsbereitschaft vieler fleißi-
ger Hände ermöglicht wurde. Die 
Hilfsbereitschaft wurde in Form 
von Energie, Zeit auch Geld, ohne 
eine Gegenleistung dafür zu ver-
langen, zum Ausdruck gebracht, 
so nach der Lebensweisheit: 

"Wer hilfsbereit gegenüber ande-
ren ist, kann auch damit rechnen, 
dass ihr/ihm früher oder später 
auch geholfen wird." In diesem 
Sinne ein Dankeschön an alle Hel-
fer und Helferinnen, Mehlspeis-
spender sowie der Familie Hartin-
ger für die Bereitstellung der Halle 
und tatkräftige Mitarbeit in jegli-
cher Hinsicht. Mit einem herzli-
chen Dank an alle Besucher blickt 
man bereits mit Vorfreude auf den 
Frühschoppen am 04. Juli 2027.

Bezirksmeisterschaft StG77

Am 12.06.2026 nahmen einige 
Kameraden von uns am Scharf-
schießen am Schießübungsplatz 
in Kornberg teil. Eine besondere 
Gratulation gilt dem Schützen, 
Kamerad Reinhold Mayer, wel-
cher 91 Ringe erzielt hatte.

Bezirkstreffen & 150-jähriges 
Bestandsjubiläum

Auf Einladung des Ortsver-
bandes St. Anna am Aigen 
unter Obmann Karl Blasl 
nahm unser Ortsverband 
Unterlamm mit 13 Kame-
raden am diesjährigen Be-
zirkstreffen teil, das gleich-
zeitig im Zeichen eines ganz 
besonderen Jubiläums stand: 
150 Jahre Ortsverband St. 
Anna am Aigen. Nach dem 
feierlichen Einmarsch der 

24 Fahnenabordnungen und rund 
250 Kameraden unter dem Kom-
mando von Bezirkskommandant 
Leopold Lehner folgte die Fest-
ansprache von Brigadier Josef 
Paul Puntigam. Ein besonderer 
Höhepunkt des Festaktes war die 
Heilige Messe, die von Erzbischof 
Franz Lackner aus Salzburg zeleb-
riert wurde. In würdigem Rahmen 
wurde damit nicht nur das Jubi-
läum gefeiert, sondern auch die 
Bedeutung von Kameradschaft, 
Zusammenhalt und gelebter Ge-
meinschaft gewürdigt. Nach der 
Schlussmeldung und dem traditi-
onellen Fahnenausmarsch klang 
der Festtag bei einem gemütlichen 
Beisammensein aus. Dabei blieb 
ausreichend Zeit für den persön-
lichen Austausch, das Auffrischen 
alter Bekanntschaften und die ge-
lebte Kameradschaftspflege über 
Orts- und Bezirksgrenzen hinweg.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
dem Ortsverband St. Anna am Ai-
gen für die Einladung und die her-
vorragende Organisation dieses 
besonderen Jubiläumsfestes.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Der Vorstand mit Obmann

Walter Krenn

ÖKB
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Tennisclub
Endspurt für die Ten-
nissaison 2026 ...

Sommernachts-Tennis
Laue Sommerabende sind mon-
tags für unser Sommernachts-
Tennis reserviert. Wie schon im 
letzten Jahr gibt es beim Tennis-
Stammtisch immer ein kulinari-
sches Goodie. Die Vorstandsmit-
glieder verwöhnen die Spieler 
neben den Matches mit Bowle, 
Spezialspritzer, Weißwurst, Woaz 
oder anderen Gustostückerln. Die 
rege Teilnahme und die gute Stim-
mung bestätigen den Erfolg des 
Stammtisch-Montags. 

Vulkanlandtennis-Dorfcup 2026
Im Vulkanland-Dorfcup spitzt 
sich die Lage zu. Nach dem er-
folgreichen Aufstieg in die höchs-
te Spielklasse im Vorjahr, kämpft 
die Gruppe Champions CHP A 
aktuell um den Gruppenerhalt. 

Auch für unsere motivierte Grup-
pe Starter STA E gestaltet sich die 
heurige Spielsaison schwierig. Für 
die abschließende entscheidende 
Spielrunde wünschen wir beiden 
Mannschaften viel Erfolg und den 
nötigen Siegeswillen.

Vereinsmeisterschaft
Die Vereinsmeisterschaft zeigt sich 
in diesem Jahr im neuen „Kleid“. 
Ein neuer Forderungsmodus  wur-
de initiiert und erfreut sich reger 
Teilnahme. Die Idee, die Plätze 
stärker zu belegen und die Spieler 
zu mehr Spielen zu animieren, ist 
voll aufgegangen. Die Vereinsmit-
glieder wie auch die Zaungäste 
fiebern bereits dem Saisonfinale 
am 10. Oktober entgegen, wenn in 
spannenden Abschlussspielen die 
Vereinsmeister 2026 gekürt wer-
den. Wir sind gespannt.

Vorschau für den Herbst 2026

Saisonabschluss mit Ermittlung 
des Vereinsmeisters

am 10. Oktober 2026

Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen 

im November 2026

Wir wünschen unseren Mitglie-
dern einen angenehm sonnigen 
Herbst, mit vielen Tennisstunden.

Schriftführerin
 Marlies Kapper

                    Obmann	
Patrick Kapper

Sportlicher Leiter
Michael Hammer
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Kapellengemeinschaft Haselbach

20 Jahre Mutter-Anna-Fest 
in Haselbach

Das war es – unser 20. Mutter-
Anna-Fest in Haselbach!

Vor genau 20 Jahren wurde unsere 
schöne Mutter-Anna-Kapelle ge-
neralsaniert. Dieses besondere Ju-
biläum durften wir gemeinsam mit 
zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern bei bestem Sommer-
wetter feiern. Den feierlichen Auf-
takt bildete die Heilige Messe, die 
von Kanonikus Pfarrer Franz 
Brei zelebriert wurde. Musikalisch 
umrahmt wurde der Gottesdienst 
vom Musikverein Unterlamm und 
sorgte für eine besonders feier-
liche Atmosphäre. Im Anschluss 
wurde das Jubiläum bei der Fest-
halle der Familie Hartinger gebüh-
rend weitergefeiert. Zahlreiche 
Gäste folgten unserer Einladung 
und ließen sich mit kulinarischen 
Köstlichkeiten verwöhnen. Auch 
dort sorgte der Musikverein Un-
terlamm für beste Unterhaltung.
Ein besonderer Höhepunkt un-
seres Jubiläumsfestes war die 
große Verlosung mit zahlreichen 

attraktiven Preisen. Von Essens-
gutscheinen über liebevoll zusam-
mengestellte Geschenkkörbe bis 
hin zu einer Urlaubsreise war für 
Spannung und Freude bestens ge-
sorgt. 

Ein Fest in dieser Größenordnung 
wäre ohne die Unterstützung vie-
ler engagierter Menschen nicht 
möglich. Deshalb möchten wir 
uns von Herzen bei allen freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern be-
danken, die mit ihrem Einsatz zum 
Gelingen dieses Tages beigetra-
gen haben. Ein ebenso herzliches 
Dankeschön gilt allen Gästen, die 
unser Jubiläumsfest besucht und 
mit uns gefeiert haben. 
Die Einnahmen des Mutter-Anna-
Festes kommen – wie jedes Jahr – 

vollständig unserer Mutter-Anna-
Kapelle zugute. Dadurch können 
die laufende Erhaltung sowie not-
wendige Investitionen finanziert 
werden. So konnte erst im vergan-
genen Jahr ein neues Taufbecken 
angeschafft werden. Darüber hin-
aus werden laufende Kosten wie 
Strom und Wasser gedeckt und die 
Kapelle regelmäßig frisch ausge-
malt, damit sie auch in Zukunft ein 
würdiger Ort der Begegnung und 
des Gebets bleibt.

Die Kapellengemeinschaft Hasel-
bach bedankt sich nochmals herz-
lich bei allen, die dieses besonde-
re Jubiläum mit uns gefeiert und 
unterstützt haben. Wir freuen uns 
schon heute auf ein Wiedersehen 
beim nächsten Mutter-Anna-Fest!
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Mit Musik durch den Sommer 
und hinein in den Herbst

Auch beim Musikverein Unter-
lamm war in den vergangenen 
Monaten wieder einiges los. Den 
Auftakt unseres musikalischen 
Sommers bildete die musikalische 
Umrahmung des Heinrichsonn-
tags in Unterlamm. Bei der Messe 
durften wir mit unseren Klängen 
diesen besonderen Tag im eigenen 
Ort mitgestalten.
Auch der Magdalenasonntag 

in Stein sowie die Weintage in 
Fehring boten uns die Möglich-
keit, bei einem Frühschoppen für 
die passende musikalische Stim-
mung zu sorgen. Bei herrlichem 
Sommerwetter konnten wir ge-
meinsam mit zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern schöne 
Stunden verbringen.

Musikertreffen in Mogersdorf

Ein Highlight war auch unser 
Besuch bei der Musi-Wiesn in 

Mogersdorf im Burgenland. Ge-
meinsam mit zahlreichen anderen 
Musikvereinen durften wir das 
Musikertreffen ganz im Zeichen 
der Blasmusik erleben. Solche 
Treffen sind für uns immer etwas 
Besonderes: Sie bieten nicht nur 
die Möglichkeit gemeinsam zu 
musizieren, sondern auch einen 
schönen Abend miteinander zu 
verbringen.

Die Jugend gibt den Ton an

Unser musikalischer Nachwuchs 
war in den Sommermonaten flei-
ßig. Beim diesjährigen Jugend-
camp des Blasmusikbezirkes 
Feldbach waren insgesamt 77 
Jungmusikerinnen und Jungmu-
siker des Bezirks mit dabei. Die 
Nachwuchstalente präsentierten 
eine beeindruckende Marschshow 
und ein vielseitiges Konzertpro-
gramm. Auch war die Jugend aus 
unserem Verein mit dabei und 
durfte Teil dieses tollen musika-
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lischen Erlebnisses sein. Auch im 
Haus der Musik in Unterlamm war 
etwas los. Als Teil des Ferien(S)
passes waren die Türen offen und 
wir konnten Kindern die Welt der 
Blasmusik etwas näherbringen.

Überraschungsständchen 
zum 80er

Ein ganz besonderer Anlass führte 
uns außerdem zu unserem langjäh-
rigen Musikkollegen Hans Jaindl. 
Zu seinem 80. Geburtstag über-
raschten wir ihn mit einem musi-
kalischen Ständchen.
Lieber Hans, wir wünschen dir auf 
diesem Weg nochmals alles Gute 
zum runden Geburtstag, vor allem 
Gesundheit, Glück und noch viele 
schöne Jahre – und natürlich wei-
terhin viel Freude an der Musik!

Was kommt als Nächstes?

So blickt der Musikverein Unter-
lamm auf einen ereignisreichen 
und abwechslungsreichen Som-
mer zurück. Doch auch wenn die 
Tage kürzer werden, geht uns die 
Freude am Spielen nicht aus, denn 
Blasmusik kennt keine Jahreszeit!

Auch in den kommenden Monaten 
stehen einige schöne Termine auf 
unserem Programm:
•	 Erntedank am 4.Oktober
•	 Vereinsausflug am 10. Oktober
•	 Weihnachtliche Klänge am 12. 

Dezember

Der Musikverein Unterlamm 
wünscht euch allen einen wun-

derschönen Herbst!
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News vom Thermenresort Loipersdorf
Reichweite auf der Rutsche: 
Von Challenge bis Clubbing – 
Influencer:innen erleben die 
Vielfalt des Thermenresorts 

Loipersdorf

Bad Loipersdorf, 24. August 2026. 
Erst um die schnellste Zeit wett-
eifern, dann bei DJ-Sound und 
Signature Cocktails im Thermal-
wasser ins Wochenende starten: 
Am Freitag, 21. August, waren elf 
Influencer:innen aus Wien, Graz 
und Salzburg zu Gast im Ther-
menresort Loipersdorf. Auf dem 
Programm standen eine eigens 
konzipierte Rutschen-Challenge 
im Freibereich und im Anschluss 
das Thermen-Clubbing „Endless 
Summer“.

Rutschen-Challenge 
mit Finalsprung

Nach dem Warm-up mit DJ Do-
miNation startete der dreistufi-
ge Wettbewerb im Freibereich. 
Beim Wellenritt paddelten die 
Teilnehmer:innen im Rutschreifen 
durch das Wellenbad – gegen die 
Zeit. Danach folgten K.-o.-Duelle 
auf der Breitwellenrutsche. Die 
vier Schnellsten bestritten den 
finalen Parcours aus Rutschen, 
Schwimmen und einem Sprung 
vom Drei-Meter-Turm.
Den Sieg sicherte sich Arvid Au-
ner vor Virginia Rox und Celina 
Gschaider.

„Endless Summer“: Thermen-
Clubbing mit neuem Konzept

Nach der Challenge folgte eine 
Weinverkostung mit Wein-
bau Hutterer in der Rooftop-
Lounge „Deck8“, bevor DJ und 
Influencer:innen zum Thermen-
Clubbing ins Thermenbad wech-
selten.
Der 21. August markierte zu-
gleich den Auftakt für die Wei-
terentwicklung der bestehenden 
Eventreihe. Jeden dritten Freitag 
im Monat können Gäste bis Mit-
ternacht baden und saunieren. Neu 
sind wechselnde Mottos, die Mu-
sik, Signature Cocktails und Spe-
zialaufgüsse thematisch miteinan-
der verbinden.
Den Auftakt machte „Endless 
Summer“: An der Poolbar sorgte 

ein Erdbeer-Mango-Daiquiri für 
sommerliche Erfrischung. Im Sau-
nadorf übersetzten vier Spezial-
aufgüsse – von „Tropical Heat“ 
bis „Golden Sunset Ritual“ – das 
Motto in Duft und Musik.
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Falsche Behördennachricht 
(Authority Scam) 

Kriminelle versenden immer wie-
der gefälschte E-Mails im Namen 
von Behörden oder anderen ver-
trauenswürdigen Institutionen. 
Ziel dieser Betrugsmasche – auch 
Authority Scam genannt – ist es, 
Menschen einzuschüchtern und 
sie zur Preisgabe persönlicher Da-
ten oder zu Geldzahlungen zu be-
wegen. 

Was ist das genau? 

Die Täter geben sich beispielswei-
se als Polizei, Finanzamt, Gericht, 
Europol oder Bankenaufsichtsbe-
hörde aus. Die E-Mails wirken auf 
den ersten Blick seriös: Sie ent-
halten häufig offizielle Logos, ver-
meintlich echte Absenderdaten, 
juristische Formulierungen oder 
die Namen hochrangiger Behör-
denvertreter. Um Druck aufzubau-
en, behaupten die Betrüger unter 
anderem, gegen die Empfängerin 
oder den Empfänger werde ein 
Strafverfahren geführt im Zusam-
menhang mit kinderpornografi-
schem oder erotischem Charakter 
mit strafbarem Inhalt. Die Täter 
fordern schriftliche Stellungnah-
me per E-Mail und Bekanntgabe 
persönlicher oder vertraulicher 
Daten. In anderen Fällen werden 
angebliche Steuerschulden, Geld-
strafen oder Gebühren eingefor-
dert. Die Nachrichten enthalten 
meist eine kurze Frist zur Reak-
tion und drohen mit schwerwie-
genden Konsequenzen wie einer 
Hausdurchsuchung, Festnahme 

oder der Eintragung in ein Strafre-
gister. Ziel ist es, die Betroffenen 
zu verunsichern und zu unüberleg-
ten Handlungen zu bewegen. 

Die erhobenen Vorwürfe sind 
frei erfunden!

Behörden kündigen Hausdurchsu-
chungen oder Festnahmen niemals 
per E-Mail an. Ebenso werden 
sensible Daten oder Zahlungen 
nicht über ungesicherte Kommu-
nikationswege oder Kryptowäh-
rungen verlangt. 

Typische Merkmale sind:
•	 unpersönliche Anrede
•	 ungewöhnliche oder nicht offi-

zielle E-Mail-Adresse
•	 angeblicher Absender ist eine 

hochrangige Person einer Be-
hörde

•	 allgemeine oder ungenaue Be-
schreibung des angeblichen 
Vorwurfs

•	 schwerwiegende Anschul-
digungen (z. B. Besitz kin-
derpornografischer Inhalte 

oder Sexualdelikte)
•	 massive Drohungen wie Fest-

nahme, Hausdurchsuchung 
oder Strafverfolgung

•	 Aufforderung, innerhalb kur-
zer Zeit zu reagieren oder Geld 
zu bezahlen

Wie können Sie sich schützen?

•	 Antworten Sie nicht und neh-
men Sie keinen Kontakt über 
die angegebene E-Mail-Adres-
se auf.

•	 Öffnen Sie keine Anhänge und 
klicken Sie auf keine Links.

•	 Geben Sie keine persönlichen 
Daten oder Zugangsdaten be-
kannt.

•	 Überprüfen Sie im Zweifel die 
Echtheit der Nachricht direkt 
bei der angeblich absendenden 
Behörde über deren offizielle 
Kontaktmöglichkeiten.
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Am 31.08.2026 durfte unser Bürgermeister Robert Hammer Frau Kanokphorn 
Lang herzlich zur Eröffnung ihres Betriebes „Energetik & Spa“ gratulieren. 🌿✨ 

Wir wünschen viel Erfolg, zahlreiche zufriedene Kundinnen und Kunden sowie alles Gute für die 
Zukunft!

Betriebseröffnung

Gratulationen
Die besten Glückwünsche - anlässlich ihres hohen Geburtstages oder Hochzeitstages  - über-

brachte Bgm. Robert Hammer an folgende Personen:

Anton & Gertrude
Schober

Magland 83a 
Goldene Hochzeit

Waltraud 
Lenz - Riegler

Unterlamm 160
80. Geburtstag

Frieda 
Hammer
Magland 25

85. Geburtstag
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Unsere jüngsten Gemeindebürger
 - herzlich Willkommen in Unterlamm
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Gemeinde Unterlamm, 
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Katharina Stelzer
8352 Unterlamm 100, 

Tel: 03155 - 82 08
www.unterlamm.gv.at
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Redaktionsschluss nächste Ausgabe 

27.11.2026

Alle Infos auch auf der CitiesApp!

03.10.: Kastanien & Sturm bei der FF-Unterlamm
04.10.: Erntedank
10.10.: Saisonende Tennisclub
26.10.: Messe bei der Josefskapelle 
01.11.: Allerheiligen
06.12.: Nikolausfeier
08.12.: Adventandacht Kapelle Haselbach
12.12.: Weihnachtliche Klänge MVU 

Jana Taucher
Tochter von Patrizia Taucher & 

Manuel Freißmuth
Oberlamm 15



